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Großherzogltch Badisches

Zlnzeige - Statt
für den

Mittelrhein - Kreis.
76 . Samstag den 49 , September 1840 .

Dienst - Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

den Stallbedienten Karl Zapf dahier zum Hof¬
lakaien gnädigst zu ernennen geruht .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
den Schloßtaglöhner Karl Käst dahier zum
Bodenwichser gnädigst zu ernennen geruht .

Die durch den abgekommencn Verwalter Karl
Eller erledigte Verwaltung der kath. Central -
Stiftungen in Karlsruhe ist , vom 1 . September
1840 an , dem bisherigen Buchhalter Ferdinand
Miethinger übertragen worden .

Die erledigte ev. prot . Schulstelle zu Tannen¬
kirch ist dem bisherigen Schullehrer zu Hofen ,
Jakob Friedrich Hartung , übertragen worden .

Der erledigte kathol . Schul - und Organisten¬
dienst zu Füetzen , Amts Bonndorf, , ist dem
Schullehrer Mathias Kramer zu Reiselfingen ,
AmtS Neustadt , übertragen worden .

Vaeante Schulstellen .
Durch die Beförderung des Schullehrers Jakob

Friedrich Hartung auf die Schulstelle zu Tannen¬
kirch ist der ev. prot . Schuldienst zu Hofen ,
Schulbezirks Schopfheim , mit dem Normalge¬
halt von 140 fl . , nebst freier Wohnung und dem
Schulgeld a 48 kr. von jedem Schulkind , in Er¬
ledigung gekommen . Die Bewerber um denselben
baden sich nach Vorschrift binnen vier Wochen
bei ihren Bezirksschulvisitaturen zu melden .

Bei der israel . Gemeinde zu Diedclsheim ist
die Lehrstelle für den Religionsunterricht der
Jugend , mit welcher ein jährlicher fixer Gehalt
von 150 ft . , so wie der Vorsängerdienst sammt

den davon abhängigen Gefällen verbunden ist ,
erledigt und durch Uebereinkunft mit der Ge¬
meinde , unter höherer Genehmigung , zu besetzen .

Die recipirten israelitischen Schulkandidaten
werden daher aufgefordert , unter Vorlage ihrer
Receptionsurkunde und der Zeugnisse über ihren
sittlichen Lebenswandel binnen 6 Wochen sich
bei der Bezirkssynagoge Breiten zu melden .
Auch wird bemerkt, daß im Falle weder Schul -
noch Rabbinatskandidaten sich melden , andere
inländische Subjecte , nach erstandener Prüfung
bei dem Bezirksrabbiner , zur Bewerbung zu -
gelaffen werden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
(3 ) Oberkirch . sFahndungss Der erst kürz¬

lich aus dem Arbeitshaus « entlassene Ernst Müller
von Sendelbach hat sich unerlaubterweise auS
seinem Aufenthaltsorte entfernt .

Wir ersuchen daher sämmtliche Behörden , auf
denselben zu fahnden und ihn auf Betreten hie-
her ein liefern zu wollen .

Signalement . Alter : 17 Jahre . Größe :
circa 4 ' 6 ". Statur : schlank. Stirne : gewölbt .
Haare : braun . Augenbraunen : schwach. Mund :
gewöhnlich . Nase : klein. Gesicht : oval . Kinn :
rund . Zähne : gut . Gesichtsfarbe : gesund.

Oberkirch, den 1. September 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Fauler .

( 2) G e r n S b a ch . ^Aufforderung u . Fahndung )
Der unten signalisirte Canonier Daniel Wilhelm
Hofmann aus Gernsbach ist den 5 . d. M . auS
seiner Garnison in Gottesau desertirt. Wir for¬
dern ihn hiermit auf , sich innerhalb 6 Wochen ,
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von heute an , bei seinem Commando oder bei
einer andern inländischen Behörde zu stellen ,
widrigenfalls die gesetzliche Strafe der Desertion
gegen ihn erkannt werden soll.

Zugleich ersuchen wir die vcrehrlichen Polizei¬
behörden , auf Hofmann zu fahnden und solchen
im Betretungsfall an sein Commando in Karls¬
ruhe zu überliefern .

Signalement . Alterr 21 V2 3af )r. Größe :
5 ' 8 " 1'". Gesichtsfarbe : gesund. Körperbau :
stark. Augen : grau . Haare : braun . Nase : ge¬
bogen . Sonstige Zeichen : keine.

Bei seinem Weggehen war er mit blauer
Civilkappe , blauem Ueberrock mit großen Me¬
tallknöpfen , blauen Pantalons mit rothen Streifen
und Stiefeln bekleidet .

Gernsbach , den 10 . September 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Oehl .
( 2 ) Achern . sBorladung und Fahndung .)

Thomas Gaiser von Sasbachwalden , Soldat
vom Großh . Infanterie - Regiment Großherzog ,
entfernte sich während seines Urlaubs aus seiner
Heimarhsgemeinde , so daß ihm die Einberufungs -
Ordre nicht zugestellt werden konnte.

Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen
6 Wochen entweder dahier oder bei seinem Re¬
giments - Commando zu stellen , andernfalls die
Desertionsstrafe gegen ihn ausgesprochen werden
wird . Zugleich werden die Polizeibehörden er¬
sucht, auf denselben zu fahnden , ihn im Be¬
tretungsfalle zu verhaften und anher auszuliefern .

Signalement . Alter : 25 Jahre . Größe :
5 ' 5 " 5 " '. Körperbau : stark. Gesichtsfarbe : ge¬
sund. Augen : braun . Haare : schwarz. Nase : klein.

Derselbe trug eine blaue Kappe ohne Schild ,
ein blau manchesterneS Camisol , ein scharlachenes
Brusttuch , lange blau tuchene Reithosen , mit
Leder besetzt, und Stiefel .

Achern , den 9. September 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des §. 74 des ZchntablöfungS -

gesrtzes wird hiemit öffentlich bekannt gewacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Stockach
( 1) zwischen der Kirchenfabrik Steißlingen

und den Rcbenbesitzern daselbst, und Johann
Schwarz von Homburg und Balthasar Maile
von Wiechs ;

im Bezirksamt Bühl
( 1) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Baden und der Gemeinde Weitenung ;
im Oberamt Pforzheim

( 1) des der Pfarrei Niefern auf der Ge¬
markung daselbst zustehenden kleinen Zehnten - ;

( 1) zwischen der Gemeinde Göbrichen und dem
Zehntconsortium daselbst ;

im Bezirksamt Radolfzell
( 1) zwischen der Grundherrschaft Biethingen

und der Gemeinde Hausen ;
im Bezirksamt Kenzingen

( 1) zwischen der Großh . Domaienverwaltung
Kenzingen und der Gemeinde Forchheim ;

(2 ) zwischen der Stadtpfarrei Kenzingen und
den Gemeinden Ober - und Niederhausen ;

im Bezirksamt St . Blasien
(2 ) zwischen der Pfarrei Unteralpfen und der

Gemeinde Niedcrmühle ;
im Bezirksamt Blumenfeld

(2 ) zwischen der Grundherrschaft Biethingen
und der Gemeinde Duchtlingen ;

im Bezirksamt Meersburg
( 2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Meersburg und den Zehntpflichtigen zu Riedets¬
weiler ,

(2) zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Meersburg und den Zehntpflichtigen der Ge¬
meinde Baitenhausen ;

im Stadt - u. Landamt Wertheim
( 3 ) zwischen der Fürstl . Löwenstein '

schen ge¬
meinschaftlichen Rentei Wertheim und der Ge¬
meinde Dietenhan ;

im Bezirksamt Waldshut
(3 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

zu Thiengen und der Gemeinde Birkingen ;
im Bezirksamt Salem

(3 ) zwischen der Standesherrschaft Salem und
den Zehntpflichtigen zu Habertsweiler .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgutStheil , Unterpfand u. s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehntab -
lösungsgesehes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten .

Schopfheim . fBerichtigung .) In der dies¬
seitigen Aufforderung vom 5 . Februar d . I . , die
Ablösung deS der Pfarrei Tegernau auf der Ge¬
markung Obertegernau zustehenden kleinen Zehn -
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tenS betreffend , fehlt die Anführung , daß der
Pfarrei auch der Bezug des halben Grunybirnen-
zehntens zusteht , worauf sich gedachte Auffor¬
derung gleichfalls erstreckt .

Schopfhcim , den 14. September 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Klein.
(2) Blumenfeld . [Die Ablösung des Zehn¬

tens zwischen der Grundherrschaft Binningen und
der dortigen Gemeinde betreffend.^ Nachdem sich
auf die Aufforderung vom 18. April d. I . Nie-
mand gemeldet hat, so wird das dort angedrohte
Präjudiz hicmit ausgesprochen.

Blumenfeld, den 7. September 1840.
Großherzogl . Bezirksamt .

Baur .
(1) Stockach. sErkenntniß .f Nachdem sich

auf die diesseitige öffentliche Aufforderung vom
28. Mai d. I . — die Ablösung des Zehntens der
Pfarrei Singen auf der Gemarkung Schlatt unter
Krähen betreffend — Niemand gemeldet hat , so
wird hiemit das dort angedrohte Präjudiz aus¬
gesprochen . V . R. W.

Stockach , den 10 . September 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eckstein.
(1) Stockach. fErkenntniß .f Nachdem sich

auf die diesseitige öffentliche Aufforderung vom
27. Mai d . I . — die Ablösung des Zehntens
der Kirchenfabrik zu Espasingen in den Ge¬
markungen der Gemeinden Espasingen u . Bod-
mann betreffend — Niemand gemeldet hat , so
wird hiemit das dort angedrohte Präjudiz aus¬
gesprochen . V . R . W.

Stockach , den 10 . September 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eckstein.
( 1) Stockach. [Erkenntnis Nachdem sich

auf die diesseitige öffentliche Aufforderung vom
24. April d . I . — die Ablösung des der Kirchen-
Fabrik zu Oberschwandorf zustehenden Zehntens
auf den Gemarkungen Ober- u. Unterschwandorf
betreffend — Niemand gemeldet hat , so wird
hiermit daS dort angedrohte Präjudiz ausge¬
sprochen . V . R . W.

Stockach , den 10. September 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Eckstein.
(1) Stockach. [Erkenntnis Nachdem sich

auf die diesseitige öffentliche Aufforderung vom
28. Mai d. I . — die Zehntabldsung der Kirchen-
fabrik zu Raithaslach in der dasigen , so wie

in den Gemarkungen der Gemeinden Münchhof ,
u . Mahlspüren betreffend — Niemand gemeldet
hat , so wird hiermit das dort angedrohte Prä¬
judiz ausgesprochen. V . R. W.

Stockach , den 10. September 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Eckstein.
(2) Salem . [Erkenntnisse.^ Nachdem inner¬

halb der anberaumten Fristen keine Ansprüche
auf die Zehntablösungskapitalien , welche

1) die Gemeinde Wcildorf ,
2) die Gemeinde Nußdorf,
3) Johann Heß von Banzenreuthe, Gemeinde

Mimmenhausen ,
an das Großh . Markgräfl. Bad . Rentamt Salem
zu entrichten haben , dahier angemeldet worden
sind , so wird das angedrohte Präjudiz hiermit
ausgesprochen.

Salem, den 5. September 1840.
Großherzogliches Bezirksamt.

Ruckmich.
(3) Gcngenbach . [Sie Ablösung des herr¬

schaftlichen Zehntens in der Gemeinde Ohlsbach
betreffend.^ Da in Folge der. diesseitigen Auf¬
forderung keine Ansprüche an das Zehntablösungs¬
kapital in der anberaumten Frist gemacht wor¬
den sind , so werden solche dem angedrohten
Präjudiz gemäß lediglich an den Zehntberechtigten
verwiesen.

Gcngenbach, den 27. August 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Wasmer .
(3) Blumenfeld . [Präklusiv - Erkenntnis

Nachdem , der diesseitigen Aufforderung vom
14. Mai d . I . , Nro. 7937, ungeachtet , keine
Ansprüche auf den Zehnten , welcher der Grund¬
herrschaft zu Weiterdingen auf dortiger Ge¬
markung zusteht, bis daher angemeldct worden
sind , so wird das angedrohte Präjudiz hiermit
ausgesprochen, und sämmtliche Ansprüche werden
auf den Zehntberechtigten verwiesen.

Blumenfcld, den 27. August 1840.
Großherzogl. Bezirksamt.

Baur .
(3) Leopoldshafen . [Bekanntmachung .^

Höherer Weisung zufolge bringen wir zur Kennt-
niß des Publikums, daß dem Brückcngclderheber
an der Rheinbrücke bei Knielingen die Controlirung
sämmtlicher über solche stattfindenden Wcinein -
fuhren , so wie auch die Erhebung

1) der Accise und des Ohmgeldes von Weinen,
welche in Quantitäten unter 30 Maas oder
25 Bouteillen eingeführt werden ,
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2 der Accise von eingeführt werdenden Fleisch -
) waaren und

3 ) der Ausgleichungsabgabe von dem aus
Rheinbaicrn eingeführt werdenden Bier

übertragen worden sei.
Wer es nun unterläßt , die in diesen Fällen

vorgeschriebenen Anmeldungen bei gedachtem
Brückengeld - Erheber zu machen , hat sich selbst
zuzuschreiben , wenn er zur Untersuchung gezogen
und in die gesetzliche Strafe verfällt wird .

Leopoldshafen , den 27 . August 1840 .«
Großherzogl . Hauptsteueramt .

Schmolck , Kappler , Pfeiffenberger ,
O . Z . H . A . B . H . A . Contr .

Untergertchtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulden ! iquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Maste
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
cigstellungs - und VorzugSversahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung der Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung der MassepflegerS , GläubigerausfchuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Rachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬
gesehen werden sollen . AuS dem

Stadtamt Karlsruhe
( 1 ) von Karlsruhe , an die in Gant erkannte

Verlassenschaft des verstorbenen Bürgers und
Hofseilers Friedrich Schönherr , aus Freitag
den 2 . Oktober d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Stadtamtskanzlei .

( 2 ) von Karlsruhe , an die in Gant erkannte
Derlassenschaft des verlebten Polizcisergeanten
Mader , auf Donnerstag den 24 . September
d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Stadt -
amt - kanzei. — AuS dem

Bezirksamt Oberkirch
( 1) von Oberkirch , an den in Gant erkannten

Michael Wißlcr , auf Montag den 5 . October
d. I . , Vormittags 8 Uhr , aus diesseitiger AmtS -
Kanzlei . — Aus dem

f Bezirksamt Bühl
( 1 ) zu Bühlerthal , an den in Gant erkannten

Laubenwirth Xaver Lang , auf Mittwoch ten
4 . November d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger AmtSkanzlei . — Aus dem

Oberamt Pforzheim
( t ) von Pforzheim , an den in Gant erkannten

Nachlaß der Schmiedmeiftcr Daniel Friedrich
. Weiß '

schcn Wittwe , auf Dienstag den29 . d . M .,
Vormittags halb 9 Uhr , auf diesseitiger AmtS -
kanzlci ; wobei bemerkt wird , daß das ganze
hinterlaffene Vermögen der Weiß 'schcn Wittwe
nicht mehr als 10 fl . 23 kr . beträgt , welchekaum für die Gantkosten hinreichen . Aus dem

Landamt Karlsruhe
( 1) von Mühlburg , an den in Gant erkannten

Nachlaß des verstorbenen Cichorien - Fabrikanten
Gottfried Deimling , auf Donnerstag den IS .
October d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Landamtskanzlei . — Aus dem

Oberamt Bruchsal
( 1) von Bruchsal , an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft des Webermeisters Bernhard
Kehrte , auf Dienstag den 29 . September d. J .,
früh 8 Uhr , auf diesseitiger Obcrarntskanzlei .

( 1) von Bruchsal , an den in Gant erkannten
Nachlaß des Zoh . Adam Münch , aus Donnerstagden 1 . October d . I . , früh 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Oberamtskanzlei . — Aus dem

Bezirkamt Baden
( 2 ) von Baden , an den in Gant erkannten

Bürger und Drehermeifter Franz Xaver Wolff ,auf Donnerstag den 8. October d . I ., Vormit¬
tags 9 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei . A . d.

Bezirksamt Kork
(3 ) von Sundheim , an den in Gant erkannten

Zimmermeister Mathias Heß , auf Freitag den
16 . October d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf dies -
seitiger Amtskanzlei .

( 3 ) Offen bürg . ^Aufforderung .^ In der
Verlaffenschaftssache des verlebten Bürgers und
Müllers Christian Keller von Diersburg
haben die Pfleger der minderjährigen Kinder
die Erbschaft nur unter Vorsicht des Erbver¬
zeichnisses angetreten , weßhalb alle Diejenigen ,
welche irgend eine Forderung an fragliche Masse
zu machen gedenken , aufgefordert werden , solche
bis Donnerötag den 24 . Septbr . d . I . , Mor¬
gens 9 Uhr , vor der Theilungs - Commission im
WirlhShause zur Linde in Diersburg geltend zu
machen , widrigenfalls bei der VerlaffenschaftS -
Verhandlung keine Rücksicht darauf genommen
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werden könnte , und sie nur auf jenen Thcil
verwiesen werden müßten , der nach Befriedigung
der bekannten Gläubiger erübrigt und auf die
Erben kommt .

Offenburg , den 9 . September 1840 . -
Großherzogl . Oberamt .

Kern .
( 2) Eppingrn . ( Gläubiger - Aufforderung .^

Alle Diejenigen , welche an daS Vermögen der
im Jahr 1803 nach Westpreußen ausgewander -
len Barbara Huber von Berwangen , einer
nachher geehelichten Kober , einen Anspruch zu
haben vermeinen , haben solches binnen 6 Wochen
dahier anzuzeigcn , ansonsten ihnen diesseits zu
ihren Forderungen nicht mehr verhelfen , viel¬
mehr das Vermögen an die darum sich gemeldet
habende Barbara Huber , geehelichte Kober ,
ausgefolgt werden wird .

Eppingen , den 28 . August 1840 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Ortallo .
(3 ) Offenburg . ( Schuldenliquidation .) In

der Verlasscnschaftssache dcS verstorb. Bürgers
und Wittwers Andreas Hahn von Riedle (Stab
Zell ) , wird Freitag den 25 . d . M . , Vormittags
9 Uhr , auf dem Abtshofe zu Weierbach vor
dem Theilungs - Commissär Trautvetter Schul¬
denliquidation abhalten werden , wozu alle Die¬
jenigen , welche Ansprüche an die Masse zu machen
haben , mit dem Bemerken vorgeladen werden ,
daß die Nichtliquidirenden bei Vertheilung der
Verlaffenschaft unberücksichtigt bleiben .

Offcnburg , den 4 . September 1840 .
Großherzogl . Oberamt .

Kern .
(2 ) Bühl . ( Gläubiger - Aufforderung .) Franz

Nöltner von Ulm hat als Bevollmächtigter des
Laver Burkard von da , gegenwärtig zu Cin¬
cinnati in Nordamerika , um dessen Entlassung
aus dem Unterthanenverbande und Auslieferung
seines Vermögens nachgesucht.

ES werden daher sämmtliche Gläubiger deS
kaver Burkard aufgefordert , ihre Forderungen
in der auf Montag den 28 . September d . % ,
Morgens 8 Uhr , anberaumten Tagfahrt dahier
zu liquidiren , andernfalls ihnen später dazu nicht
mehr verholfen werden kann.

Bühl , den 7 . September 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Kuenzer .
(3 ) Gernsbach . ( Präklusivbescheid .) Alle die¬

jenigen Gläubiger , welche in der Gant des Lorenz
Anselm von Michelbach bei der heutigen Liqui¬

dationstagfahrt ihre Forderungen nicht ange -
meldet haben , werden hiermit von der Masse
ausgeschlossen . V . R . W .

Gernsbach , den 2 . September 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Oehl .
( 1) Hüfingen . ( Gläubiger - Aufforderung .)

Lehrer Faißt von Allmendshofen beabsichtigt
mit seinen Gläubigern einen Borg - und Nach¬
laßvergleich abzujchließen.

Es werden daher die Gläubiger desselben auf
den 5 . k. M . Oktober , früh 8 Uhr , mit dem
anher vorgeladen , daß die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden sollen , insofern überhaupt die Vor -
aussetzungen des § . 818 der Prozeßordnung vor¬
handen sind.

Hüfingen , den 4 . September 1840 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Kehl .

Schulvenliquidatkonen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs - Erlaubniß eingereicht . Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezeichnten Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu¬
melden und zu begründen , als ihnen sonst spater
nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
könnte . — Aus dem

Bezirksamt Gengenbach
(2) von Biberach , Webermeister Philipp

Kempf , auf Mittwoch den 30 . September d . I . ,
Morgens 9 Uhr .

(1) Bruchsal . ( Aufforderung .) Der ge¬
setzliche Erbe der Georg Krafts Wittwe , Elisa -
berha geborne Gruber , gewesene Aufseherin in
der weiblichen Strafanstalt dahier , hat die Erb¬
schaft nur mit Vorsicht deS ErbverzeichniffeS
angetreten . ES werden daher alle Diejenigen ,
welche aus irgend einem Rechtstitel Ansprüche
an die Verlaffenschaft derselben zu machen haben ,
aufgefordert , solche

Dienstag den 13 . October d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor dem mit der Liquidation beauftragten Thei -
lungskommiffär Steinle dahier , entweder per¬
sönlich oder burch gehörig Bevollmächtigte an¬
zumelden und richtig zu stellen , widrigenfalls
dem Nichterscheinenden seine Ansprüche nur mtf
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denjenigen Theil der Erbschaftsmasse erhalten
werden , der nach Befriedigung der Erbschafts-
Gläubiger auf die Erben gekommen ist.

Bruchsal , den 14.
' Sept . 1840 .

Großherzogliches Oberamt.
Weizel .

Bretten . fGläubiger-Aufforderung.j Johann
Adam Da st von Gondelsheim , welcher vor
mehreren Jahren mit Verwandten nach Amerika
gereist ist , hat dahier das Ansuchen um Ent¬
lassung aus dem diesseitigen Unterthancnverbande
und Verabfolgung seines Vermögens gebeten.

Wer daher an denselben irgend eine Forderung
zu machen hat , wird aufgefordert , solche am

Dienstag den 6. October d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , um so gewisser dahier an¬
zumelden , als ihm später nicht mehr zu seiner
Befriedigung verholfen werden könnte.

Bretten , den 7. Sept . 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Nombride.
(2) Gengenbach. sAufforderung .j Die Re-

licken des verstorb . Buchbinders Joseph Heiz¬
mann von hier haben die Erbschaft nur mit der
Vorsicht des Erbverzeichniffes angetreten .

ES werden deßhalb alle Jene , welche aus
waö immer für einem Rcchtstitel Ansprüche an
diese Vcrlaffenschaft geltend machen wollen , auf-
gefordcrt , solche

Montag den 28 . September d . I .
vor der TheilungS - Commission dahier unter Vor¬
lage der Beweisurkunden entweder selbst oder
durch gehörig Bevollmächtigte um so gewisser
anzumelden , als sonst die Nichterschcinendenihre
Ansprüche nur auf denjenigen Theil der Erb-
schaftSmaffe geltend machen können , welcher
nach Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf
die Erben gekommen ist.

Ebenso werden auch Jene , welche in gedachte
Masse etwas schulden, aufgefordcrt , zur An¬
erkennung ihrer Schuldigkeiten in obiger Tagfahrt
zu erscheinen , widrigenfalls sich dieselben die
Nachtheile selbst zuzuschreibenhaben , welche auS
ihrem Nichterscheinen für sie hervorgehen könnten.

Gengenbach , den 12. September 1840.
Großherzogl . Bezirksamt .

Wasmer .
(2) Lahr . sVerschollenhcits - Erklärung .^ Da

Martin Wendle von Ichenheim auf die öffent¬
liche Aufforderung vom 24. Mai v. I . sich weder
sistirt noch Nachricht von sich gegeben hat , so
wird derselbe für verschollen erklärt und dessen

Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen
Caution in fürsorglichen Besitz zugewiesen.

Lahr, den 8. September 1840.
Großherzogliches Oberamt.

° Lang.

Kauf - Anträge .
Baden . sFässcr - re. Versteigerung .^ Mit

jenem Theil der noch übrig gebliebenen Fässer ,
Führlinge, Dauben, verschiedenem

' Faß - und
Bandgeschirr wird Freitag den 24. d . M. , früh
8 Uhr , ein zweiter Versteigerungs - Versuch in
hiesigem Schloßhofe angcstellt, wozu die Lieb¬
haber hiermit eingeladen werden .

Die Ratifikation erfolgt sogleich , wenn der
Anschlag oder darüber erlöst wird .

Baden , den 15. September 1840.
Großherzogl . Domainenverwaltung.

Friesenegger .
Haslach . sWeinfäffer - Versteigerung .) In

dem Stadtwirthshause dahier werden
Montag den 28. d. M . , Nachmittags 2 Uhr ,

verschiedene , auf 598 fl . taxirte , gutgehaltene
und in Eisen gebundene Weinfässer , von 36 bis
70 alte Ohm haltend , gegen gleich baare Be¬
zahlung öffentlich > ersteigert, wozu die Liebhaber
hiemit eingeladen werden .

Haslach, am 3. September 1840.
Bürgermeisteramt.

Rucdin .
( 1) Ohlsbach , Amts Gengenbach. sLiegen-

schafts- Versteigerung .) Dem Roman Räpple
dahier werden in Folge richterlicher Verfügungen
vom 15 . Jänner d. I . , Nro. 322 , 19. Februar
d. I . , Nro. 1526 , und 26. März d. I . , Nro.
2973 , die unten verzeichneten Liegenschaften

Montag den 12. October d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rebstockwirthshause im ZwangSwegc
öffentlich versteigert, wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs¬
preis erreicht werde.

1 ) Ein einstöckiges , von Holz erbautes Wohn¬
haus sammt Scheuer und Stallung im Zinken
Schlauch, einers. der Weg, anders, sich selbst .

2) 2 Zeuch Hofplatz , Garten und Rrbfeld,
% Tauen Matte und 3 Haufen Reben an der
Halb , einers. das Bergle , anderseits Mathias
Brüderle.

3) 3 Haufen Leerfeld im Fuchsen , einerseits
Johann Held , anders. Mathias Brüderle.
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4) iy 2 Haufen Reben im Baumgarten, einers.
Karl Vetter , anders. Chrisostomus Fautz .

5) 6 Haufen Reben im Schlauchberg , einers.
Gregor Wagemann, anders. Gregor Suhm.

6) 2 Zeuch Reutfeld und 2 Haufen Leerfeld
allda , einers. und anders. Gregor Wagemann.

Ohlsbach , den 12 . September 1840 .
Bürgermeisteramt .

Bau .
MünzeSheim , Amts Bretten. sSchafvieh-

Versteigerung .^ Aus der Verlaffenschaft des da¬
hier verstorbenen Schäfers Johann Lichtenberger
werden Donnerstag den 24. September l . I . ,
Mittags 12 Uhr , versteigert : 235 alte und 130
junge Mutterschafe , 100 Jährlings - Hämmel und
230 Lämmer .

MünzeSheim , den 8 . September 1840.
DaS Bürgermeisteramt.

Burgardt .
(3) Prinzbach , Oberamts Lahr . sHofguts-

Versteigerung .^ Der Erbtheilung wegen soll das
dahier gelegene geschloffene Hofgut deS Bürger¬
meisters Anton Volk, bestehend in :

1) einem neu erbauten Wohnhaus« mit Scheuer
und Stallung unter einem Dache , nebst
besonderm Waschhaus und Schweinställen ,
sodann 3 Meßle Gemüsgarten,

2) circa 54 Sester 2 Vierling Ackerland,
3) - 60 - Reutfeld ,
4l - 26 - 2 Vierling Wiesen ,
5) - 3 - Reben ,
6 ) - 36 - 3 Vierling Wald —

Alles nächst der Kirche — im gerichtlichen An¬
schläge zu 12000 fl . — am Montag den 28.
September l . I . , Vormittags 9 Uhr , der öffent-
lichen Versteigerung ausgcsctzt , und der Zuschlag
unter Ratifikations- Vorbehalt ertheilt werden .

Die löblichen Bürgermeisterämter werden er¬
sucht , dieses in ihren Gemeinden verkünden zu
lassen .

Prinzbach , den 30 . August 1840 .
Das Waisengericht.

S ch m i t e r , Bürgcrmeisteramtsverweser .
Christ , Waisenrichter .

(3) Kappelrodeck. sZwangsversteigerung .^
In Sachen des Pfarrers Daniel in GamShurst ,
Namens des Physikus Dr . Weber zu Mosbach ,
Kläger , gegen Müller Lavcr Langenecker von
Kappelrodeck, Beklagter, Forderung von 172 fl.14 kr. betreffend, werden in Folge Beschlusses
Großherzogl . Bezirksamts Achern , vom 21. Juli
d. I ., Nro . 10706 , dem Eingangs genannten Be¬

klagten nachbeschriebene Liegenschaften im Voll¬
streckungswege

Mittwoch den 14 . Oktober d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Lindenwirthshaufe zu Kappelrodeck öffentlich
versteigert , und bei erreichtem Schätzungspreis
endgültig zugeschlagen . Die Steigerungs - Be¬
dingungen werden am Tage des Vollzugs be¬
kannt gemacht, und haben sich auswärtige Stei¬
gerer mit legalen Vermögens- Zeugnissen auS-
zuweisen.

Eine zweistöckige Mahlmühle, mit 2 Mahl-
gängen und 1 Gerbgange versehen , nebst
dazu gehörigen Oekonomiegebäuden , Scheuer,
Stallungen und geräumiger Hofraithe, mitten
im Marktflecken Kappelrodeck gelegen, einers.
Ludan Edelmann , anderseits Chrisost Zink ,
vornen die Straße , hinten der Acherbach .

Kappelrodeck, den 30. August 1840.
Bürgermeisteramt.

Epple. vät . Karcher ,
Rathsschrbr .

( 1) Gernsbach . sGast- und Badhausver-
steigerung.^ In Folge Vollstreckungsverfügung
des Großh . Bezirksamts dahier vom 10 . August
d. I . , Nro . 7384, wird dem Laver Ehret hier
im Vollstreckungswege Montag den 12. Oktober
d. I . , Nachmittags 2 Uhr , aus dem Rathhausc
dahier öffentlich versteigert :

1) Ein dreistöckiges Wohnhaus mit der ewigen
Gast- und BadwirthschaftSgerechtigkeit zum Erb¬
großherzog, enthaltend

a. im untern Stock : die Badeinrichtung , au«
6 Zimmern bestehend, eine Holzremise , 2
gewölbte Keller und eine Waschküche, in
welcher sich ein großer eingemauerter Kessel
zum Warmen des BadwafferS befindet ;b . im zweiten Stock : zwei Speise- Säle ,
eine große Withsstube, zwei kleine Zimmer
und eine geräumige Küche ;

c . im dritten Stock : neun Zimmer und eine
Küche .

2) Eine besonders stehende Scheuer mit Stal¬
lung zu 24 Pferden und einem weitern Stall
zu 4 Kühen , sodann eine Holzremise u. Heustall .

3) Circa 3 Morgen Garten , Ackerfeld und
Wiesen , beim HauS liegend.

Das HauS liegt in dem reizenden Murgthal
in der Ebersteiner Schloßstraße und ist von dem
Schloß Eberstein selbst nur % Stunde entfernt,
weßhalb es häufig von Badgästcn besucht wird .

ES ist nicht nur als Wirtschaft sehr geeignet,
sondern würde auch , da es nahe an der Murg



— 645

liegt , zu einer Fabrik- Einrichtung bequem be¬
nützt werden können.

Die Bedingungen können jeden Tag bei dem
Bürgermeisteramt dahier eingesehen werden .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen
Vermögenszeugniffen auszuweisen .

Gernsbach , den 15 . September 1840 .
Bürgermeisteramt.

Drißler .
(3) Steinach , Amts Haslach . sLiegenschaftS -

Lersteigcrung.) Dem Johann Schöner, Bürger
und Alt- Blumenwirth von Schnettingcn , wohn¬
haft in Steinach , werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 14 . v . M. , Nro . 8457 , die
unten verzeichnet«« Liegenschaften

Donnerstag den 8. October d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im Zwangswege öffentlich versteigert, wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden,
daß der endgültige Zuschlag erfolge, wenn der
Schätzungspreis erreicht oder darüber geboten
werde.

1 ) Ein neues , wohlgebautes , zweistöckiges
Wohnhaus sammt Scheuer und Stallungen
unter einem Ziegeldach, nebst zwei darunter be¬
findlichen Kellern , wovon einer gewölbt ist ; so¬
dann Schwcinställe und ca. % Sester Hofraithr.
Dieses Haus steht an der Landstraße am Bölis-
berg, zwischen Michael Schöner und dem Eigen-
thümer selbst ; auf demselben ruht ein halber
Bürgernutzen , und dasselbe eignet sich vorzüglich
zu allerlei Gewerbsbetriebcn.

2) Circa 7 Sester Ackerfeld in der Gewann
Grünacker , neben Georg Schüler und der Land¬
straße.

3) Circa 3 Sester Wiesen in der Gewann
Grünmatten , neben Georg Schüler und dem
Bocksbacher Weg.

4) Circa 5 Sester Reutfeld am BöliSberg ,
neben Michael Schöner und Saracher Reutfeld .

5) Circa 3 Sester Wald am Bölisberg , durch¬
aus mit jungen Fichten angepflanzt , neben Georg
Schüler und Georg Dold.

6) Circa 2 Meßle Gemüsgarten beim Haus«
zwischen der Landstraße und sich selbst.

Steinach , den 26. August 1840 .
Bürgermeisteramt .

Kornmayer .

Bekanntmachungen .
(1) Karlsruhe . sJagdverpachtung .) Sams¬

tag den 26. d . M. , Morgens 9 Uhr , wird auf
diesseitigem Bureau die auf Malscher Gemarkung
in der Ebene gelegene Hofjagd im SteigerungS-
wege auf 6 Jahre verpachtet; wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß

1) Steigerer einen annehmbaren inländischen
Bürgen stellen muß ;

2) Landleute und Handwerker nur dann zur
Steigerung zugelaffen werden , wenn sie
durch ein bezirksamtliches Zeugniß Nach¬
weisen, daß bei ihrer Zulassung zum Jagd¬
pachte weder für ihr Hauswesen , noch für
daS öffentliche Wohl ein Nachtheil zu be¬
fürchten ist , und daß

3) keine Nachgcbote angenommen werden .
Die weitern Pachtbedingungen können täglich
auf diesseitigem Bureau eingeschen werden .

Karlsruhe, den 16. September 1840.
Großherzogl . Hof - Forstamt.

v. Schönau .
(3) Ettlingen . sErledigte Stelle.^ Wegen

Beförderung wurde ein Commiffariats -Distrikt
dahier erledigt ; derselbe kann sogleich oder auch
binnen 3 Monaten angetreten werden .

Ettlingen , den 1 . September 1840.
Großherzogl . Amts- Revisorat .

Braunwarth .
(2) Bruchsal . sErledigte Gehilfenstelle.) Un¬

sere erste Gehilfenstclle soll alsbald mit einem
eingeübten Cameral - Praktikanten oder Cameral -
Assistenten gegen Bezug des NormalgehaltS von
400 fl. besetzt werden.

Hierauf Rcflectirende wollen sich unter Vor¬
lage ihrer Zeugnisse beim UnterzeichnetenDienst-
vorstande in portofreien Briefen melden .

Bruchsal , den 9. September 1840.
Großherzogliche Ober - Einnehmerei .

Sachs.
Anzeige .

In der Buchdruckerei von I . Otteni in Offen¬
burg sind Impressen zu den nach Maßgabe des
§ . 6 der hohen Ministerialverordnung vom 2.
December 1836 (Regierungsblatt Nro. 55) von
den Gemeinderüthen auszustellenden

Bürgerrechtantrittsscheinen
> vorräthig zu haben.

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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